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See the notice on TED website

412905-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Véhicules automobiles à usage spécifique – Lieferung eines Abrollkipperfahrzeugs
OJ S 114/2026 16/06/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Fournitures

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Landkreis Freudenstadt, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Adresse électronique: kalmbach@awb-fds.de
Forme juridique de l’acheteur: Autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Lieferung eines Abrollkipperfahrzeugs
Description: Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Freudenstadt schreibt die Lieferung 
eines Abrollkipperfahrzeuges aus.
Identifiant de la procédure: 2108f19f-1b28-465b-a5d0-96eb51f0bd59
Identifiant interne: 2026_LK FDS
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 34144000 Véhicules automobiles à usage spécifique
Nomenclature complémentaire (cpv): 34144510 Véhicules pour ordures, 34144511 Bennes à 
ordures

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Freudenstadt (DE12C)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YHJMJBD#
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis, Document de marché
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Participation à une organisation criminelle: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/412905-2026
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Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Fraude: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Corruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Insolvabilité: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Biens administrés par un liquidateur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
État de cessation d’activités: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 
126 GWB
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Faute professionnelle grave: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 
126 GWB
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Lieferung eines Abrollkipperfahrzeugs
Description: Der Lieferumfang umfasst - 3-Achs-Fahrgestell, - Aufbau (einschließlich 
Montage), - Abrollcontainer mit aufgebautem Ladekran mit Grüngut- und Forstgreifer ein-
schließlich der Einbindung in die Hydraulikanlage des Fahrzeuges (einschließlich Montage). 
Lieferfrist: bis 15. Oktober 2027. Weiterer Bestandteil der Leistung ist ein Full-Service-Vertrag. 
Die Vertragslaufzeit für den Full-Service-Vertrag beginnt mit der Auslieferung des Fahrzeugs 
und dessen Abnahme durch den Auftraggeber und wird über einen Zeitraum von 2 Jahren fest 
vereinbart. Die Angaben in Ziffer 5.1.3 dieser Bekanntmachung beziehen sich auf den Full-
Service-Vertrag.
Identifiant interne: 2026_LK FDS
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5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 34144000 Véhicules automobiles à usage spécifique
Nomenclature complémentaire (cpv): 34144510 Véhicules pour ordures, 34144511 Bennes à 
ordures

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Freudenstadt (DE12C)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 24 Mois

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non
Informations complémentaires: Für Bietergemeinschaften gilt: Auf Verlangen der 
Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft unterzeichnete Erklärung 
folgenden Inhalts einzureichen: (1) plausible Darstellung der Aufgabenteilung innerhalb der 
Bietergemeinschaft, (2) Benennung des bevollmächtigten Vertreters der Bietergemeinschaft, 
(3) Erklärung, dass dieser Vertreter die Mitglieder der Bietergemeinschaft während des 
gesamten Verfahrens rechtsverbindlich vertritt, (4) Erklärung, dass der bevollmächtigte 
Vertreter berechtigt ist, mit uneingeschränkter Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen 
anzunehmen, (5) Erklärung, dass alle Mitglieder der Bietergemeinschaft im Vergabeverfahren 
sowie im Auftragsfall gesamtschuldnerisch haften. Die Eignung (Ziffer 5.1.9 dieser 
Bekanntmachung) ist für jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft gesondert nachzuweisen. 
Soweit nachfolgend nichts Abweichendes geregelt wird, sind daher alle Eignungsnachweise 
von jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft vorzulegen. Ein Bieter kann sich zum Nachweis 
seiner Eignung auf andere Unternehmen stützen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der 
zwischen ihm und diesem Unternehmen bestehenden Verbindungen (Eignungsleihe). Diese 
Möglichkeit besteht unabhängig von der Rechtsnatur der zwischen dem Bieter und den 
anderen Unternehmen bestehenden Verbindungen. In diesem Fall ist auf Verlangen der 
Vergabestelle nachzuweisen, dass dem Bieter die erforderlichen Mittel tatsächlich zur 
Verfügung stehen werden, indem beispielsweise eine entsprechende Verpflichtungserklärung 
dieses Unternehmens vorgelegt wird. Ein Bieter kann im Hinblick auf Nachweise für die 
erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit wie Ausbildungs- und Befähigungsnachweise nach 
§ 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV oder die einschlägige berufliche Erfahrung die Kapazitäten anderer 
Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung erbringen, für die diese 
Kapazitäten benötigt werden (§ 47 Abs. 1 S. 3 VgV). Die Unternehmen, auf die sich ein Bieter 
zum Nachweis seiner Eignung stützt, müssen die Eignung nach Ziffer 5.1.9 dieser 
Bekanntmachung hinsichtlich derjenigen Eignungskriterien erfüllen, zu deren Nachweis sich 
der Bieter auf die Eignung des Unternehmens stützt. Zudem sind auf Verlangen der 
Vergabestelle für dieses Unternehmen die Erklärungen über das Vorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB vorzulegen. Vorstehende Ausführungen gelten für 
die Nachweise nach Ziffer 5.1.9 entsprechend. Die von den Bietern geforderten Nachweise 
der technischen Leistungsfähigkeit nach Ziffer 5.1.9 werden nicht als Nachweis der beruflichen 
Leistungsfähigkeit gefordert. Für den Nachweis der technischen Leistungsfähigkeit ist somit 
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auch eine sog. "Know-how-Leihe" möglich. Sofern ein Bieter im Hinblick auf die Kriterien für 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit nach Ziffer 5.1.9 ganz oder teilweise die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nimmt (Eignungsleihe), haftet/haften diese(s) 
Unternehmen im Auftragsfalle gemeinsam neben dem Bieter für die Auftragsausführung. 
Unter der in Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetadresse werden auch Antworten auf 
Bieterfragen sowie aktualisierte oder weitere Informationen und Unterlagen zu dem Verfahren 
zur Verfügung gestellt. Interessenten an dem Verfahren müssen sicherstellen, dass sie 
regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor Abgabe ihres Angebots sowie vor Ablauf der 
Angebotsfrist prüfen, ob seitens der Vergabestelle zusätzliche Informationen oder Unterlagen 
zur Verfügung gestellt wurden, welche für die Abgabe des Angebots zu beachten sind.

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Mit dem Angebot sind folgende Eigenerklärungen in Bezug 
auf das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und die Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung einzureichen: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB, - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 124 GWB, - Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz 
(MiLoG), - Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen und 
Eintragung im Berufs- oder Handelsregister, - Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung 
(EU) 2022/576. Auf Verlangen der Vergabestelle sind folgende Unterlagen einzureichen: - 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, - die polizeilichen 
Führungszeugnisse aller Geschäftsführer/Vorstände (falls kein Geschäftsführer/Vorstand 
bestellt ist, aller Inhaber) sowie den Auszug aus dem Gewerbezentralregister für das 
Unternehmen, - die Gewerbeanmeldung.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Mit dem Angebot sind folgende Eigenerklärungen 
einzureichen: - Eigenerklärung über Umsatzangaben, Gesamtumsatz und Umsatz der 
ausgeschriebenen Leistung, getrennt nach Eigen- und Fremdleistung für die Jahre 2023, 
2024, 2025 (ggfs. vorläufig). Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten 
Frist folgende Unterlagen einzureichen: - der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht bzw. 
die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2023, 2024, 2025 (ggfs. vorläufig), 
falls Veröffentlichungen nach dem Gesellschaftsrecht des Staates, in dem das Unternehmen 
ansässig ist, vorgeschrieben sind.

Critère: Références sur des livraisons spécifiées
Description du critère de sélection: Mit dem Angebot sind Eigenerklärungen zum Vorliegen 
folgender Referenzen einzureichen: - Mindestens zwei Referenzen aus den letzten 36 
Monaten vor Angebotsabgabe für die Lieferung von Abrollkipperfahrzeugen inklusive Aufbau 
und Kran (ein mit dem ausgeschriebenen Fahrzeug vergleichbares Modell). Der Nachweis ist 
im Falle einer Bietergemeinschaft nur einmal zu erbringen. Auf Verlangen der Vergabestelle 
sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen bzw. Erklärungen einzureichen: - 
Benennung der Referenz(en) (mindestens mit Angabe des Auftraggebers, Auftragnehmers, 
der vertraglichen Bindung, des Lieferzeitraums und des Leistungsumfangs). Auf Verlangen der 
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Vergabestelle ist während der Phase der Angebotsauswertung eine Vorführung eines dem 
Angebot gleichen oder vergleichbaren Modells am Lieferort des Auftraggebers durchzuführen. 
Fahrzeug und Ladekran können hierbei auch getrennt voneinander vorgeführt werden, sofern 
eine gleichwertige Beurteilung der Gesamtfunktionalität gewährleistet ist.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Description: Preis
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 800
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Maximale Entfernung zum Standort der Fach- und Vertragswerkstatt
Description: Bewertet werden die verbindlichen Angaben der Bieter zur maximalen Entfernung 
zum Standort der Fach- und Vertragswerkstatt.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Minimierung der Ausfallzeit des Fahrzeugs
Description: Bewertet werden die verbindlichen Angaben der Bieter zur Minimierung der 
Ausfallzeit des Fahrzeuges während der Durchführung von Reparaturen.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJMJBD
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJMJBD

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJMJBD
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 24/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 4 Mois
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bieter im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJMJBD/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJMJBD/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJMJBD
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJMJBD
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Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Der Auftragnehmer verpflichtet sich mit dem 
Angebot, die Forderungen des Landestariftreue- und Mindestlohngesetzes (LTMG) 
einzuhalten. Auf Verlangen der Vergabestelle ist innerhalb einer gesetzten Frist eine 
unterzeichnete Ausfertigung der Verpflichtungserklärung nachzureichen.
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg beim 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Es gelten die Bestimmungen 
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer 
leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, 
das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf elektronischem Wege beträgt diese 
Frist 10 Kalendertage.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Landkreis Freudenstadt, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
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Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: Vergabekammer 
Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Landkreis Freudenstadt, 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Landkreis Freudenstadt, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Numéro d’enregistrement: DE144250325
Ville: Freudenstadt
Code postal: 72250
Subdivision pays (NUTS): Freudenstadt (DE12C)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: kalmbach@awb-fds.de
Téléphone: +4974419204600
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Numéro d’enregistrement: DE811469974
Ville: Karlsruhe
Code postal: 76137
Subdivision pays (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@rpk.bwl.de
Téléphone: 0721 926-8730
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

mailto:kalmbach@awb-fds.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Identifiant/version de l’avis: ef7534bd-31ca-4dc7-b286-ded99b053e44  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 15/06/2026 10:19:54 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 412905-2026
Numéro de publication au JO S: 114/2026
Date de publication: 16/06/2026
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